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Die
Wärme 

unter unseren
Füssen nutzen



Heizen Kühlen Energie speichern

Eine regionale, nachhaltige
Bandenergie mit vielen Facetten

Strom produzieren

Lokale Wertschöpfung

365 Tage pro Jahr bei

jedem Wetter verfügbar
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17 TWh = 25% 
Des Wärmebedarfs

2 TWh/an
Strom

4-6 TWh/a
Energiespeicherung

Ziel 2050: 
Klimaneutralität

Strategie und 
Energieperspektiven 2050
• Energieeffizienz
• Erneuerbare Energien
• Ausstieg Kernenergie
• Ausbau thermischer Netze
• 90% weniger CO2 im 

Vergleich zu 1990

Geothermie ist 
Teil der Lösung



Entwicklung Nutzung Geothermie in der Schweiz 
(Wärme)

Daten: Geothermie Sta0s0k Schweiz – Ausgabe 2022

2022:
Erstmals 
> 5 TWh
(klima-
normiert)



Bis 2050 nutzbares Wärmepotential
Geothermie in der Schweiz

2022 2050

17 TWh/a = 25 % Wärmebedarf der Schweiz

8 TWh/a mitteltiefe Geothermie

9 TWh/a untiefe Geothermie

4.87 TWh/a 

0.18 TWh/a 

17 TWh/a
mit bestehenden 
Technologien, sofort 
umsetzbar

25% CH Wärmebedarf

Klima-normierte Daten

Mitteltiefe Geothermie 
inkl. Tiefe EWS und 
Thermalbäder (0.17 TWh)



Unterschiedliche Märkte

In Schweiz etabliert In Schweiz am 
wachsen

In Schweiz
Startphase

Fokus



Herausforderungen / Handlungsfelder für Kantone 
1. Geeignete rechtliche Regelung Nutzung Untergrund

2. Verfahren – Definieren bzw.  Optimieren; Wegleitungen

3. Raumplanung – Optimieren und Ausdehnung auf den Untergrund

4. Energieplanung 

5. Klärung Nutzungskonflikte (Geothermie als kantonales / nationales Interesse)

6. Kantonale Behörden: Kompetenzaufbau bzw. -bündelung; Koordinierung betroffene Fachstellen, Qualitätssicherung, 
Datenbewirtschaftung (auch Zusammenarbeit mit swisstopo)

7. Kantonales Förderprogramm : u.a. Finanzielle Unterstützung Machbarkeitsstudien, Angewandte Forschung, 
Erkundung Untergrund

8. Risikogarantie für teilweise Absicherung Fündigkeitsrisiko (in Ergänzung nationale Förderung; bis 90 %)

9. Vorhandene Untergrunddaten : Bereitstellung Daten, Reprozessierung / Neuinterpretation, Zusammenarbeit 
swisstopo

10. Relevante Grundlagen: Wärme- und Kälteabnehmerpotenziale, Infrastrukturen (u.a. therm. Netze, Stromleitungen)

11. Öffentlichkeitsarbeit - projektunabhängige Informationsvemittlung => Kantonale Behörden, Politik, Bevölkerung,…



Herausforderungen / Handlungsfelder für Kantone 
In den Kantonen sind teilweise unterschiedliche Ausgangssituationen vorhanden, dazu gehören auch geographische 
Unterschiede, geologisch-hydrogeologische Faktoren, aber auch Mentalitätsunterschiede

=> Es gibt für Kantone nicht den einen Weg, die mitteltiefe und tiefe Geothermie in ihrer Entwicklung hin zur Marktreife 
zu unterstützen

Das beste Beispiel sind die Kantone Genf und Thurgau, die aufgrund von Mentalitätsunterschieden eine gegensätzliche 
Herangehensweise haben, aber beide sehr erfolgreich sind: 

- GE ist selbst aktiv, 

- TG ist gegen jegliche kantonale Beteiligung bei der aktiven Untergrunderkundung / Projektumsetzung

Die entscheidenden Faktoren kennzeichnen jedoch beide Kantone:

=> Enormer Wille und Unterstützung bei den kantonalen Behörden 
=> Enormer Rückhalt in der Politik (politischer Auftrag)

=> Welchen nächsten Schritt unternimmt Ihr Kanton, um diese wertvolle 
Energie unter unseren Füssen vermehrt in den Energiemix zu integrieren?
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